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Jungen Kreisliga C West

ASV Scheppach-Adolzfurt : SC Michelbach/a.Wald 
Samstag, 11.11.2023, 10:00 Uhr

ASV Scheppach-Adolzfurt und SC Michelbach/a.Wald teilen 
sich die Punkte

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der SC Michelbach/a.Wald beim 5:5 gegen den ASV
Scheppach-Adolzfurt in der Jungen Kreisliga C West einen Zähler mit. Besonders Leif-Eric Kübler
behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den SC
Michelbach/a.Wald gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 17:17.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Kaiser / Swoboda letztlich
parat, um Kübler / Niklas final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Hierbei wurden
Kaiser / Swoboda im gesamten Spiel lediglich 3 Punktgewinne überlassen. Philipp Swoboda gelang
es, Leo Hallmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Marlon Kaiser verlor seine Partie gegen Leif-Eric Kübler unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Vormittags lautete damit 1:2. Einen Sieg holte wenig später Marius Scholl indes beim 14:12, 3:11, 11:
7, 11:8 gegen Henry Christian Niklas. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Marlon Kaiser seinem Gegner
Nico Juretzko beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Marius Scholl gegen Leif-Eric
Kübler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Leif-Eric Kübler jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Philipp Swoboda wehrte eine 1:0
Satzführung von Nico Juretzko ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im
Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Deutlich nach Sätzen war die
folgende Drei-Satz-Pleite von Marlon Kaiser gegen Henry Christian Niklas, eine Niederlage die man
vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Philipp
Swoboda bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Leif-Eric Kübler. 4:5
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Keine Chancen ließ hingegen Marius
Scholl im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Leo Hallmann. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Scholl nun bei 9:2, während Hallmann bislang
einen Sieg und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des ASV Scheppach-Adolzfurt geht es nun im nächsten Spiel am
09.12.2023 gegen den TSV Sulzbach-Laufen, während der SC Michelbach/a.Wald am 18.11.2023
gegen den TTC Westheim II antritt.

 Statistik:
 ASV Scheppach-Adolzfurt

Doppel: Kaiser / Swoboda 0:1 
Einzel: M. Scholl 2:1, M. Kaiser 1:2, P. Swoboda 2:1 
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 SC Michelbach/a.Wald
Doppel: Kübler / Niklas 1:0 
Einzel: L. Kübler 3:0, H. Niklas 1:1, L. Hallmann 0:2, N. Juretzko 0:2


